
 

Grund- und Oberschule 

 

 

 

Elternbrief 
März 2025 

 

 

Sehr geehrte Eltern,  

 

leider verzeichnen wir seit längerer Zeit einen erhöhten Krankenstand bei unseren 

Lehrkräften. Dies führt vermehrt zu Unterrichtsausfällen und stellt sowohl für die 

Schülerinnen und Schüler als auch für Sie als Eltern eine Herausforderung dar. 

Uns ist es ein großes Anliegen, den Unterrichtsausfall so gering wie möglich zu halten und 

eine verlässliche Betreuung zu gewährleisten. Daher haben wir ein neues 

Vertretungskonzept entwickelt, mit dem solche schwierigen Situationen besser als bisher 

handhaben können. Dazu gehören folgende Maßnahmen: 

- Optimierte Vertretungsplanung  

Wir versuchen, Unterricht möglichst nicht ersatzlos ausfallen zu lassen. Stattdessen 

werden Lehrkräfte so eingeteilt, dass Kernfächer und prüfungsrelevante Inhalte 

priorisiert werden. Auch die zeitweise Mehrarbeit oder Aufstockung von Kollegen, 

soweit möglich, soll genutzt werden. 

 

- Digitale Lösungen 

Wo möglich, setzen wir auf digitale Aufgaben und Materialien, damit Schülerinnen 

und Schüler auch bei Vertretungsstunden oder Unterrichtsausfällen sinnvoll arbeiten 

können. (Nutzung der Schul-Cloud, selbstständige Stillarbeit, Aufgabensammlungen) 

 

- Zusammenlegung von Klassen 

Falls es keine andere Möglichkeit gibt, versuchen wir den Ausfall durch 

Zusammenlegen von Klassen, möglichst in einer Klassenstufe zu verringern. 

 

- Zusätzliche Unterstützung 

Wir prüfen Möglichkeiten, mit externen Kräften, beispielsweise 

Vertretungslehrkräften oder pädagogischen Fachkräften, temporär Unterstützung zu 

erhalten.  
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Wir bitten um Ihr Verständnis für die aktuelle Situation und versichern Ihnen, dass wir mit 

aller Kraft daran arbeiten, den Unterrichtsausfall so gering wie möglich zu halten. Sollten Sie 

Fragen oder Anregungen haben, kommen Sie gerne auf uns zu. 

 

Am 25. Februar 2025 gab es ein Treffen mit den Planern der Bus-Fahrplänen, Schülern und 

Eltern. Bei dem Treffen wurde über bestehende Probleme gesprochen. Manche Dinge 

konnte vor Ort geklärt werden, andere Probleme wurden zur Bearbeitung notiert. Die Planer 

haben versichert in Zukunft Fahrplanänderungen vorab er Schule bekannt zu geben, damit 

die Schule ggf. die Eltern informieren kann und reagieren kann. Außerdem wird angestrebt 

bei kommenden Fahrplanänderungen der Schule Vorschläge zur Änderung des Klingelplanes 

zu machen, um die Wartezeiten der Schüler zu verkürzen zu können.  

 

Vom 19. bis 23. Mai 2025 findet wieder unsere traditionelle Europawoche statt. Wie auch in 

den letzten Jahren erarbeiten alle Klassen zum Thema Europa altersgerecht unterschiedliche 

Themen. Die Ergebnisse werden dann in handlungsorientierter Form anderen Klassen 

präsentiert. Damit setzen wir uns nicht nur für den Europäischen Gedanken ein – wir nutzen 

auch die Chancen eines jahrgangsübergreifenden Unterrichts. Wir freuen uns darauf! 

 

Mit besten Grüßen 

 

Moritz Dreher 

Schulleiter 


